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Kernarbeitszeiten Verkehrsanbindung Parkmöglichkeiten 

09.00-12.00 Uhr ab Mainz Hauptbahnhof Parkhaus Schillerplatz, 

14.00-15.00 Uhr Straßenbahnlinien für behinderte Menschen 

Freitag 09.00-12.00 Uhr Richtung Hechtsheim 50,52,53 Hofeinfahrt MdI, Am Acker 

Ministerium des Innern und für Sport Rheinland-Pfalz  
Postfach 3280 | 55022 Mainz 

 
An die 
Oberbürgermeisterinnen  
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der kreisfreien und großen  
kreisangehörigen Städte 
 

  

Schillerplatz 3-5 

55116 Mainz 
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Modellvorhaben Stadtdörfer, hier: Teilnahmeaufruf für die 3. Runde im Jahr 

2021 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 

sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

das Modellvorhaben "Stadtdörfer" erarbeitet Wege, siedlungsstrukturell getrennte und 

sozial eigenständige Ortsteile von kreisfreien Städten und großen kreisangehörigen 

Städten eine Förderkulisse zu eröffnen. Nach derzeitiger Auswertung (variable Ausle-

gung) kann von bis zu 135 "Stadtdörfern" mit rund 450.000 Einwohnerinnen und Ein-

wohnern ausgegangen werden. Das entspricht etwa einem Drittel der Gesamtbevölke-

rung der kreisfreien und großen kreisangehörigen Städte.  

In der ersten Phase wurde in der kreisfreien Stadt Landau (2016-2020) ein Szenario 

erprobt, bei der die Stadt in allen acht Stadtdörfern mit eigenen Ressourcen das Mode-

rationsverfahren durchgeführt hat. Ab 2021 soll das zugesagte Umsetzungsbudget zum 

Einsatz kommen. In der zweiten Phase seit Anfang 2020 werden die kreisfreien Städte 

und Oberzentren Trier, Ludwigshafen und Koblenz im Moderationsprozess durch ein 

externes Fachbüro begleitet. In den drei Städten wurden insgesamt acht Stadtdörfer in 

allen Größen- und Siedlungsstrukturkategorien ausgewählt. In der dritten Phase ab 

2021 ist nunmehr vorgesehen, eher kleinere Stadtdörfer oder solche mit siedlungsstruk-

turellen Besonderheiten (z.B. Innenentwicklungsproblematik, Siedlungsflächenerweite-

rung) in den Fokus zu nehmen.  
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Sofern Ihrerseits Interesse besteht, können Sie gerne ein oder mehrere Stadtdörfer für 

das Modellvorhaben bis zum 18. Dezember 2020 melden. Es besteht bis zur offiziellen 

Benennung kein Anspruch oder Verpflichtung zur Teilnahme an dem Modellvorhaben. 

Das genaue Projektdesign der Moderationsphase wird auf Grund der jeweiligen struk-

turellen Gegebenheiten der teilnehmenden Stadtdörfer festgelegt. Die Finanzierung des 

Modellvorhabens erfolgt durch das Innenministerium wobei jedoch davon auszugehen 

ist, dass innerhalb der Stadtverwaltung und der Stadtdörfer ein nicht unerheblicher Mit-

wirkungsbedarf entstehen wird. Für die Umsetzung von Maßnahmen stehen Mittel zur 

Verfügung, die einen Eigenanteil erfordern. Das Modellvorhaben wird durch die Tech-

nische Universität Kaiserslautern wissenschaftlich begleitet.  

Ihr Interesse bekunden Sie bitte nach Abstimmung mit der jeweiligen Ortsvorsteherin 

bzw. dem jeweiligen Ortsvorsteher durch ein formloses Schreiben. Weitere Informatio-

nen finden Sie unter: https://mdi.rlp.de/de/unsere-themen/staedte-und-gemeinden/foer-

derung/kommunalentwicklung/stadtdoerfer/  

Für Rückfragen steht Ihnen oder Ihren Fachämtern Herr Freisberg (Telefon: 06131/16-

3177, E-Mail: robert.freisberg@mdi.rlp.de) gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

 

gez. Ruth Marx 

>>Dieses Dokument wurde elektronisch erstellt und ist ohne Unterschrift gültig.<< 

 

 


